
Kloster Duissern

aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Das Kloster Duissern befand sich in Duissern, Duisburg. Es war ein Kloster der Zisterzienserinnen, 
gegründet 1234. Die Gründung ging vom Zisterzienserinnenkloster Saarn aus. Die geistige 
Aufsicht führte das Kloster Kamp.
Das Kloster brannte mehrfach nieder. Im Jahre 1582 siedelten die Zisterzienserinnen nach 
Duisburg über. Ab 1608 nutzten sie das Dreigiebelhaus das heute noch vorhanden ist. Reste des 
Klosters wurden in den 1920er Jahren bei Grabungen an der Ecke Oranien- und Hansastraße 
gefunden. Die einzige bildliche Darstellung des Klosters befindet sich auf dem Corputius-Plan.


